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f̂ ĉ «
8

3 L 3^
rs ^- <-i

»Lv

L

-3 3 x« 6 ! Z .
8 ^ 8 8 - ^ Z L

' 3 '
2 -

>8'
Z 8 LÄS Z ft FH

8ft ^ Z . -S8 - -- 8L

« sZ . UZ
' L .I

- 2 -s

8 E ^ L - ^ SS r»
8 8 -2 . 8 -» « 3 8 ^ - 28 Vvrz8 -2,n > ^ 8 ^ "

^r ^ f»v <-r S
- 8 8 , s 8 Q

-A - vF A Z - ^

L

Q L-r
L -

^ 22

-
o ^, .

--2̂ Sr Sr8 < 8 8

L^ § F
«8 ^ . . -8

^ ^ . ^ 8 2 . 3 -
^ ^ '

-!̂ L>° " ' cQ -̂t - 2̂ i-r
LN L> ^ 2 ^

^ 2 -8 3 KZ S ^ 3 nr !? o 2 . 8 s
8 8 ^ 3 S ^ L F - , 3 -̂ s ft

Z A ^ - Z 3 -Z s Z S -3 . -VFZ
^

"
HZ

" ^ ZUs " -

Ls 8 L
" L ^ '->-

L ' i8 2 L 2 ^ ^ „
8 ^-- ' ^ 8 tziS ' x^ s
3 ' «-'- ^ 3 - 3 LZ . 3 2 .

^ L - LKLft
'

-̂ ZZ
'

-s

FA ^ ß -
ftW4 ^

8 x» 8k'

8 2 3 8 - V 8
I« " 2 - 8 2 8 8
K 6 >S ^

- « ' D
s 7^ 8 8 „-̂ ! 2 8 8 8
8 -
^ § 2 § ) ^7 ^

iD -? o , ^ Z ^
^ S^ S «- 88 ^ 3

Zft8 ^ Z
ZSo " ?rZL ^ ft 8 ^
» « 3 S L 3 .» ^ Z Z
^ ^ N § "S ^ L '. 8

"

8 " 8 ^L S - - - '
L T ^ Z^Ä - 8 ^ . .S" 3 ^

^- -k8 Z-i§
S8 .8SF2 . -L "
^

^ x:

sH

>—, L-»-' ^ S :
S 2 8 ' - 8

L - Z ^ S :
^ L^ S ;
^ <-r kr xr '
k>

UZ ' .
Z

L»>
-̂ - 8 nr

^ ^ > « - 2 .
8 - 8

' 8 -^, 8 o
- ^ LL SZH , -k8 ^! °8

^ 8
8 ^> 8 -^ . rr ^

3 S -2 >
L3 '

s

8 <Ä
r3 8 - ^
'
. H 2 - MKP - '
^ ^ L .

' <

K 8 ^
Z L

AZKKL

ft '
<8 U

. 8 . 28 . '
k- K -L L 5

x) ^ 7̂

§ L v
"

8 Z 3

2Z « '
-» <-r 2

p:

^ x: ^ .-:
<8878 ^

L - 2 -
'« >K

k: LN o -̂r
^ k-r ^ 1-» .^ ' Lkr ^ Z^r

8 ^

s - r:
'

8 'S ' 3 . s 2 - ^ 2 ^ 8 ^ SL -HZ . .
8 83 LR - 8 sffLZ ^ . H " I

^ 8 2 'kV L 8 ^ 8823 -
^ ^ -L, 8 - >2 ^ - 2 3 K 8 8 k8 8 Z ^ S ' ^

'
S >» SL 8 - F § Z ^ LiVZS ^ sK
L s 2 -ft ^

^ ^ rK 8 srL L T -s L 2
Lft - Z ^ ^ s " 3 ^ Lft ^ « T s ^

^ c. -̂ L8 8 8 5̂ 8 -

88 2 - 8 .
^ 8 xr ^ >
2 .

' ft - rr 8 - ^ 8 ^ - 8 ^ Z
L '

L 'S 2
88 ^ Z .

-L ,
Zs 8 ,

-

K -» -3 . ^ ZH
. 8 Vcs ' ^

?v L *
§

> ^. . <°v —» -x-, . N> L>
«- »- r̂ > nr 2 >s ^ ^ " cc»

2Uft
- 8

o § »L>
^ ^ LK <N ^

RS ^ . " 2 . 8 " R

?s

-8
' K

Z SH
» s . L

, K <v '

§ > i-x' k-2 " c»' 77" s ^ 2 5 - S - 3 - 2 ,
, S " 8 " Z L " Z 8 L .H --8 8 '

^ <N F 8 ^ ft Z 8S k̂ S ' L ^» 8 °

FLft Z 8 3 ZL
' 3 '

^
ns Z^v-r
^ L 3s

"
F 8 « ZS L

. 8 -8 ^ s 3 . -L 8 Z
" - rZ ?? 8 - L

. ^ - 8 FH - ^ Ks
' - H ^ L

. ZZH ^ ,Z - Z ^ 8 ^
Zs S -Z

'
FF

- ZZZRsss '- Zs ^ GD
- L

S^
Z - . ^ Z 3F ^Rtt § LZK8 K

« Sch 8 s Zc8Z8 -' 3 3 ' Lk ^ ^ kŜ S chl
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Berlin , 28 . Nov . Prof . Ludwig Pietsch ist
heute früh nach kurzer Krankheit im fast vollendeten 87 .
Lebensjahr gestorben .

Straßvurg , 28 . Nov . Am 6 . Dezember soll der
«eue Landtag in Elsaß - Lothringen feierlich eröff¬
net werden.

Ausland .
Der Krieg um Tripolis .

Der italienische Sieg .
Die „ Agencia Stefani " meldet aus Tripolis : Der

am Sonntag Abend insbesondere vom 50 . Jnf .-Regiment
gegen die in Schanzgräben liegenden regulären türkischen
Truppen im Süden der Oase gemachte Angriff verlief ,
wie bestätigt wird , erfolgreich. Die Türken wurden nach
hartnäckigem Widerstand zum Rückzug ge¬
zwungen und befanden sich gegen Sonnenuntergang in
voller Flucht auf Ainzera , verfolgt von dem Feuer
der italienischen Infanterie und Artillerie . Die italieni¬
schen Verluste sollen verhältnismäßig gering sein .

Nach einer Meldung des „ Messagers " über den
Kampf bei Tripolis fanden die Italiener in den Häusern
der Oase mehr als 500 Tote und Verwundete
des Feindes . In Henni wurden 72 Leichen gefunden,
viele andere auch unter Jatah . Die Zahl der Gefangenen
beträgt über 300 , unter ihnen mehrere türkische Offi¬
ziere . Wie die Blätter melden , soll der Eindruck des
Sieges der Italiener in Tripolis sehr groß sein , und auf
die Stimmung der Araber Italien gegenüber günstig
wirken.

Die Blockade.
Wie ein Konstantinopeler Blatt meldet, haben Eng¬

land und Frankreich sich dem russischen Standpunkt
angeschlossen und in Rom Schritte unternommen . Sie
hätten erklärt , die Blockade der Dardanellen , die
eine Verletzung des Vertrags von 1871 bedeuten würde,
nicht zulassen zu wollen .

*

Die Revolution in China
Charbin , 27 . Nov . In der Umgebung von

Futsch au in der Südmandschurei verüben Chungusen-
banden , die sich mit den Revolutionären solidarisch er¬
klärt haben . Plünderungen . Kaiserliche Beamte ru¬
fen die Bevölkerung zum Aus st and auf . Zur
Verfolgung der Rebellen und Meuterer sind aus
Mukdeu Polizei und Truppen ausgeschickt worden.

Peking , 27 . Nov . Wie von dem Wai -Wu -Pu of¬
fiziell mitgeteilt wird hat der kaiserliche General Fong -
kuotschang gemeldet, daß F orts Heitschang und
Mertzutschan gestern, der Schildkrötenhügel heute ein¬
genommen worden sind. Man erwartet die Erober¬
ung der ganzen Stadt Hanyang noch vor Abend.

Württemberg .
Dienstnachrichten .

Der König bat den Landgerichtsrat tit . Oberlandgerichtsrat vr .
Picot von Stuttgart zum Oberlandesgerichlsrat und den Amtsge¬
richtssekretär Blaser von Tettnang zum Vezirksnotar in Creglingen
ernannt- Die evangelischen Psar eien Nordheim, Dekanats Bracken-
beim, dem Pfarrer Roth in Böhringen, Dekanats Sulz , und Sattel¬
dorf, Dekanats Crailsheim , dem Pfarrer Hirsch in Rinderfeld, De¬
kanats Weikersheim, übertragen.

Heidenheim, 27 . Nov . Für die auf Beginn des
Jahres 1912 neu zu besetzende Stelle des Schlachthof¬
verwalters , Fleischbeschauers und Stadttierarztes sind 9
Bewerbungen von approbierten Tierärzten erfolgt . Die
mit einem Anfangsgehalt von 3100 M dotierte Stelle
wurde dem Tr . med . vet . Bendele , der z . Zt . die gleiche
Stelle in Backnang bekleidet , übertragen .

Jagstheim, 27 . Nov . (Auszeichnung. ) Durch das
hiesige Schultheißenamt wurde dem Karl Mack, Sohn des
Wiesmüllers Mack , der beim Artillerieregiment No . 65,
2 . Batt . in Ludwigsburg gedient hat und diesen Herbst
beurlaubt wurde , die vom König verliehene silberne Ret¬
tungsmedaille überreicht . Mack hat im letzten Manöver
unter Einsetzung des eigenen Lebens einen Vorgesetzten
vom Tode des sicheren Ertrinkens gerettet .

Freudenstadt, 27 . Nov . Da sich die hiesigen Leh¬
rer mit dem Beschluß der bürgerlichen Kollegien , die
Mietzinsentschädigung von 350 M auf 400 M zu er¬
höhen , nicht einverstanden erklärten und eine Entschädig¬
ung nach den laufenden Mietpreisen verlangten , hat das
gemeinschaftliche Oberamt in Schulsachen die Mietzins¬
entschädigung auf 550 M festgesetzt, was für die Stadt
einen Mehraufwand von 3274 M bedeutet.

Altensteig , 27 . Nov . Wie jetzt bekannt wird , ist
am Freitag früh um 3 Uhr hier wieder ein Erdstoß wabr-
genommen worden und zwar ein senkrechter , deutlich hör¬
barer . Das Zittern wurde deutlich verspürt . Auch von
anderer Seite wird bestätigt, daß um diese Zeit die
Erde bebte .

Ravensburg , 27 . Nov . Das zweite Gleis der
Strecke Ravensburg —Niederbiegen wurde am Samstag
nachmittag 3 Uhr nach einer kommissarischen Uebernahme
dem Betrieb übergeben . Der Vorstand der Verkehrsabteil¬
ung der K. Generaldirektion , Direktor v . Leo , war in
Begleitung des Vorstandes der Bauabteilung , Direktors
v . Neuster , dazu hierher gekommen.

Tuttlingen, 27 . Nov . Die sozialdemokratische
Partei des 9 . Reichstagswahlkreises will nun, laut
„Heuberger Bote" , mit der Gründung eines eigenen Par¬
teiblattes ernst machen . Durch Anteilscheine zu 20 Mark
will das Unternehmen gesichert werden.

Gröningen, OA. Crailsheim, 27 . Nov . Bei der
Ortsvorsteherwahl haben von 201 wahlberechtigten
187 abgestimmt. Gewählt wurde mit 170 Stimmen der
Landwirt Georg Bauer , Sohn des kürzlich verstorbenen
Schultheißen hier. Sein Gegenkandidat Otto Raum aus
Eraisheim, brachte es auf 16 Stimmen .

Nah und Fern.
Alles «m — Geld.

In der Ortschaft Zagon in Ungarn hei¬ratete der 22jährige Bauernbursche Lo¬
rant die 72jährige Julie Kuto , weil die Matrone
dem Burschen ein Vermögen von naheezu 300000 Kro¬
nen in die Ehe brachte. Zur Hochzeit ging das Paarallein , weil kein einziger Dorfbewohner dem Trau¬
ungsakt beiwohnen wollte . -Als das „ junge Paar " nach
Hause kam , wurde es unterwegs mit faulem Obst be¬
worfen . Das Paar ist in ein Nachbardorf gezogen.

Im Ottenkacher Tal bei Göppingen hat der Gast¬
wirt Michael Härger einen Seeadler erlegt .

Luftsckiffahrl.
Das Luftschiff „Schwaben ."

ist am Montag von Gotha nach Baden - Oos geflo¬
gen . Diese zweite Teilstrecke des Rückwegs von Berlin
wurde glücklich und rasch zurückgelegt. Der Aufstieg er¬
folgte vormittags 9 . 15 Uhr in Gotha , kurz nach 1 Uhr
war die „Schwaben " über Darmstadt und bald nach 4
Uhr erfolgte die glatte Landung vor der Halle in Oos .

GerichLsaal .
„Graf de Paffy 's Befreier " .

Heilbronn , 28 . Nov . Die Strafkammer ver¬
urteilte den 27 Jahre alten Gefängnisgehilfen Gustav
Metzger von Eindringen im Oberamt Oehringen wegen
Gefangenenbefreiung , Bestechung und zwei
Vergehen gegen die Sittlichkeit zu 5 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverlust . Metzger ist am
15. April dem berüchtigten Hochstapler Max Schiemangk '
(alias „ Gras de Passy" ) bei der Flucht aus dem Untersuch¬
ungsgefängnis im Heilbronner Landgericht behilflich ge¬
wesen . Als Schiemangk dann in Berlin verhaftet und
wieder in Heilbronn eingeliesert wurde , hat sich Metzger
mit der Geliebten des Schiemangk , der Laila Ullendorf
und einem Komplizen , dem als „ Privatsekretär " auf¬
tretenden Schlächtergesellen Otto Alb ers in Char¬
lottenburg in Verbindung gesetzt. Er hat mit Albers
einen neuen Fluchtplan entworfen , der in der Nacht zum15. August äusgeführt wurde . Schiemangk gelang die
Flucht nach Amerika, wo er nach inzwischen festgestellten
Tatsachen die Laila Allendors ehelichte . Schiemangk hat
dem Metzger einige Tausend Mark in Aussicht gestellt
und 135 Mark Bargeld gegeben. Die Vergehen gegen
die Sittlichkeit werden in dem übermäßig liebenswürdigen
Verkehr erblickt , den Metzger mit einigen weiblichen Un-
tersuchungsgesangenen pflegte.

Vermischtes.
Zum Erdbeben.

„Beobachtung des Herrn Hermann Mächtle ,
Tiefbohrgeschäst , Heilbronn , über die in

letzter Zeit vorgekommenen Erdstöße .
Herr Mächtle schreibt:

Ich habe in diesem abnormen trockenen Sommer
bei von mir ausgeführten größeren Bohrlöchern nach
Wasser und besonders bei sehr tief liegenden wasser¬
führenden Schichten gesunden , daß anstatt diese Schich¬
ten , der Bodenformation nach, unbedingt ein großes
Wasserquantum liefern sollten , dieselben mit Erdgasen
angefüllt waren und so wuchtig zu den Bohrlöchern von
ca . 50 Zentim . Durchmesser ausströmten , daß die jGase,
die am Bohrloch beschäftigten Arbeiter bereits um¬
warfen , wenn diese nicht schnellstens noch

'
wegspringen

konnten . Es verging immer eine geraume Zeit , bis die
Gase wieder nachließen , bezw . bis die Schicht sich ent¬
leert hatte . Es ist daher nach meinen über 30jährigen
Erfahrungen mit größter Bestimmtheit anzunehmen , daß
die in letzter Zeit bei uns in Süd - und Mittel -Deutsch¬
land vorgekommenen Erdbeben auf Entzündung von
Erdgasen zurückzuführen sind , die infolge des überaus
trockenen Sommers sich angesammelt hatten . Infolge
des Ausbleibens der Niederschläge bekamen die in der
Erde befindlichen Wasierströme pnd wasserführenden
Schichten keine Speisung und wurden dadurch viele
Wasseradern in der Erde trocken gelegt . Hiedurch ent¬
standen Hohlräume in der Erde , welche sich dann sofort
nach und nach mit Erdgasen anfüllten und zur Ex¬
plosion mit blitzschneller Entzündung kamen. Da nun
sämtliche Brunnen , Süßi - und Termalwasserquellen von
den Niederschlägen (Regen - und Schneewasser ) gespeist
werden , so dürften , wenn dieselben wieder auf ihren nor¬
malen Stand gebracht und durch zeitweise durchsuchende
Niederschläge nachgespeist werden , die Erdbeben-
Schrecken in Süd - und Mittel -Deutschland wieder auf¬
hören .

*

Undreastag .
Der 30 . November ist der Kalendertag des Apostels

Andreas . In der griechischen Tradition führt er den Na¬
men „ Der Erstberufene "

. Eine jüngere Legende macht
ihn zum Apostel der Russen . Den heiligen Andreas ver¬
ehrte man als Schützer der Ehe . So erklärt sich denn
auch , daß noch die jungen Mädchen aus dem Volke die
Andreasnacht für geeignet halten , einen Blick in die Zu¬
kunft, oder vielmehr aus den Zukünftigen zu werfen . Zahl¬
reiche Mittel sind K , die dem Volksglauben nach den
jungen Mädchen zu Gebote stehen , um sich die geheimnis¬
vollen Kräfte der Andreasnacht dienstbar zu machen, d . h .
sich den Geliebten im Wachen oder Traume herbeizu¬
zaubern . Es wird angeraten , am Andreasabend bei ver¬
schlossener Türe die Stube auszukehren und dabei dem
Kreuz an der Wand den Rücken zuzudrehen . Oder den
Bettzipfel zu schütteln mit den Worten : Heiliger Andreas
ich bitt dich, Bettzipfel ich schütte ! dich, laß mir doch
erscheinen den^ Herzallerliebsten meinen , wie er geht und
steht und mit mir in die Kirche geht"

. Des weiteren istdas Bleigießen am Andreastag sehr gebräuchlich. An der
Form des geschmolzenen Metalls soll man auf den Be¬
ruf des Zukünftigen schließen können.

Ein Aniknm .
In einem Artikel, der sich mit einer Reihe von prak-- tischen Wünschen und Vorschlägen für den nächsten Jah¬resfahrplan vom 1 . Mai 1912 bis 30 . April 1913 be¬

faßt , weist der Oberschw. Anzeiger auf ein Unikum hin ,das in geradezu drastischer Weise die leidige Vielstaatereiim Eisenbahnwesen kennzeichnet. Es handelt sich um den
Schnellzug 55 , der Stuttgart früh morgens 5 Uhr ver¬
läßt und in Ulm um 1/2 ? Uhr eintrifft . Der Zug , der
weiterhin auch über Friedrichshafen -Lindau -Bregenz und
den Arlberg fährt , ist : 1) Zuschlagspflichtiger
Schnellzug von Stuttgart bis Ulm , 2) Zuschlagsfreier
Eilzug von Ulm bis Friedrichshafen , 3 ) Zuschlags freier
Tilzug mit Halt auf sämtlichen Stationen zwischen .Fried¬
richshafen und Lindau . 4) Zuschlags p f l i ch t i g e r
Schnellzug aus der „ großen " Streck Lindau -Bregenz . 5)
Ganz gewöhnlicher Person enzug auf der Streck
Bregenz -Feldkirch und endlich 6 ) Zuschlagspflichtiger
Schnellzug von Feldkirch bis Innsbruck .

Haus und Hof .
Die Ziege als Zugtier .

Der Hund ist seinem ganzen Körperbau nach zum
Ziehen recht ungeeignet . Auch leidet der Ziehhund schon
nach zwei -, dreijährigem Gebrauch an Fujzleiden und
anderen Schäden , die häufig einen jammervollen Anblick
bieten . Aus diesem Grunde haben die Tierschutzvereine
schon seit längeren Jahren versucht, Stimmung für die
Einführung von Eseln als Zugtiere für kleine Fuhrwerke
zu machen. Das gleiche ist schon vor etwa einem Jahr¬
zehnt von landwirtschaftlichen Vertretungen im Königreich
Sachsen , in der Provinz Sachsen und an anderen Orten
unternommen worden . Die Bestrebungen sind auch nicht
ganz ohne Erfolg gewesen . Aber abgesehen davon , daß
wir mit dem Bezüge von Eseln fast vollständig auf das
Ausland angewiesen sind , erreichen auch die Anschaffungs¬
kosten eine beträchtliche Höhe . Man sollte daher mehr als
bisher sein Augenmerk auf die Ziege als Zugtier lenken.
Bislang werden Ziegengespanne fast nur als Kinderspiel¬
zeug verwendet , während die Brauchbarkeit der Ziege als
Zugtier für wirtschaftliche Zwecke noch wenig bekannt ist.
In der Nähe von Hannover , namentlich in Lehrte , werden
Ziegen schon seit etwa 15 Jahren in ausgedehnterem Matze
vor kleinen Fuhrwerken verwendet und haben sich durchaus
bewährt . Wo die Ziege als Zugtier eingeführt ist, sind
die Hundefuhrwerke vollständig verschwunden . Die Bauer »
fahren mit Ziegen die Milch zu den Eisenbahnzügen nach
Hannover , die Gärtner liefern das Gemüse mit Ziegen -
gefpann nach dem Bahnhofe zur Versendung an Konserven¬
fabriken, Tischler und andere Handwerker holen mit
Ziegengespannen ihr Rohmaterial , Holz usw . heran, und
der Bauer erledigt mit Ziegen manche Gelegenheitsfuhre ,
wofür er sonst ein Pferd nötig hatte . Starke Zugziege »
ziehen bei flottem Gange bei ebenen Wegen fünf bis zehn
Zentner . Weibliche Ziegen haben beim Ziehen weniger
sich bewährt als männliche . Die männlichen Tiere werden
im Alter von einigen Wochen kastriert, was von jedem
Schäfer ausgeführt werden kann. Die Zugziege hat vor
dem Esel den Vorzug , daß ihr Gang lebhafter und die
Anschaffungskosten billiger sind. Im allgemeinen genügt
für sie Fütterung , welche für die Milchziege üblich ist.Da die Ziege früh auswächst , so kann sie schon im Alter
von einem halben Jahre zum Ziehen angelernt werden .Sie läßt sich willig lenken, wie schon die Ziegengespanne
für Kinder ziegen . Die Ziege kann fünf bis sechs Jahre
zum Ziehen verwendet werden , ohne daß ihre Leistungs¬
fähigkeit abnimmt , und schließlich hat sie noch einen ge¬
wissen Schlachtwert . Auf einer vor einer Reihe von
Jahren vom landwirtschaftlichen Hauptverein Lüneburg i»
Lehrte veranstalteten Tierschau fand auch die Vorführung
und Prämiierung von Ziegengespannen statt.

— Auf der H 0 chzeitsreise . Junger Ehemann :
„ Zu dumm . . . also auf der vorigen Station hätten
wir bereits umsteigen müssen ?" — Schaffner : „ Aller¬
dings . Die Herrschaften sind ein paar Küsst zu weit
gefahren !"

Hände ! und Volkswirtschaft .
Lattdcsprodnlrcubörfe Stuttgart

vom 26 . November .
In der Lage des Getreidegeschäftes sind in der ab¬

gelaufenen Woche keine Veränderungen eingetreten . In
den ersten Wochen war man etwas ruhiger , aber gegenEnde der Woche hat sich die Stimmung wieder wesent¬
lich befestigt, als von Argentinien wieder Nachrichten über
starke Regenfälle eintrafen , die der Ernte empfindlichen
Schaden verursachen würden . Der Wasserstand ist besser
geworden und man kann seit Monaten wieder erstmals
sagen, daß die Schiffahrtsvcrhältnisse normal sind. An
der heutigen Börse zeigte sich wiederum ein lebhaftes
Geschäft in Landware bei etwas besseren Preisen . Wir
notieren Weizen württ . 22— 22 .50 M , Weizen fränk .
22 —22 .50 M , Weizen bayr . 22 .50— 23 . M , Weizen Ru -
mänier 23 . 25— 23 . 75 M , Weizen Nlka 23 . 75— 24 M ,
Weizen Saxonska 23 . 75— 24 M , Weizen Azima 23 . 75
bis 24 M , Weizen Laplata 23 . 25—23 .50 M , Kernen
22— 22 .50 M , Dinkel 15 .50—16 .50 M , Roggen 20 . —
bis 20 .50 M , Gerste württ . 21 .50—22 . M , Gerste bayr .23- 23 .50 M , Gerste Tauber 23—23 . 50 M , Gerste fränk23— 23 .50 M , Gerste ungar . 24 —24 .50 M , Futtergerste17 . 25 - 17 .50 M , Hafer württ . 19 . — 19 . 50 M . Mais
Donau 18 . 25 - 18 . 75 M , Tafelgries 33 .50- 34 .50 M ,Mehl Nr . 0 : 33 .50 - 34 .50 M , Mehl Nr . 1 : 32 .50 bis
33 . 50 M , Mehl Nr . 2 : 31 .50 - 32 . 50 M , M -chl Nr . 3 :30 - 31 M , Mehl Nr . 4 : 26 . 50 - 27 .50 M , Kleie 13
bis 13 .50 M .

Kochersteinsfeld , 23 . Nov . (Besitzwcchsel) . Das
von Herrn Ehr . Speiser seit 40 Jahren betriebene Gast¬
haus zum „ Lamm " samt Gütern und Fahrnissen ist heutevon dem Gutsverwalter August Braun käuflich erworben
worden . Der Kaufsabschluß erfolgte durch die Firma
Sig . Grünstein , Immobilien in Berlichingen a . d . Jagst .

! Wie Morrl - ««» M»«e»se»ch«
ist weiter auSgebrochen m Ellhofen , OA Weinskerg . Wolxheimund Zö dingen . OA . Ellwangen ; ferner in St einfach OA .
Backnang , und in Unt erricxing eu, OA Vailnnaen. — Erloschenist die Seuche: in Feuer dach, in Oberlürkh e >m, in Nürtinge n,in Strom dach , Ede. Stödtlen. OA - Ellwanqen , in Schemmcr»

Mittelbuch und Kirckberg , OA. Bibcrach .



Lokales .
Wildbad , den 29 . November.

Sitzung der bürgerl. Kollegien vom 21 . November
(Fortsetzung a . vor . Num .) Der Erlaß des Kgl. ev . Ober¬
schulrats betr . die Besoldung der unständigen Lehrerinnen
und Fachlehrerinnen wird den Gemeindekollegien bekannt ge¬
geben Hienach betragen vom I . April 1911 ab a) das
Taggeld der Unterlehrerin Kämmerer 3 Mk . 50 Pfg . und
das der Arbeitslehrerin Riegel 3 Mk. 20 Pfg . und vom
1 . Januar 1912 an 3 Mk . 40 Pfg An der Belohnung
zu s, Kämmerer hat die Stadtgemeinde 3 Mk. und zu b
Riegel 2 Mk. 40 Pfg . aufzubringen. — Der Stadtvorstand
beantragt , das zur Zeit verkäufliche Gasthaus zum Adler
des Gustav Kuch hier für die städt. Bergbahnverwaltung
um 80000 Mk. käuflich zu erwerben, da die zu dem Gast¬
haus gehörigen , nördlich der unteren Einsteighalle gelegenen
Grundstücke zu einer späteren Erweiterung der Bahnanlage
unentbehrlich seien und da die Erwerbung auch im Interesse
einer Arrontierung des Eigentums der städt . Bergbahn und
Bereinigung des letzteren von lästigem Miteigentum des
Kuch dringend geboten erscheine. Nach Ausführung der
Bätznerstraße sei infolge der Benützung des Staffelaufgangs
der Einsteighalle als Zugang zu dieser Straße die Herstell¬
ung eines zweiten Einsteigperrons auf der Nordseite des
Bahngleises unbedingt nötig . Die jetzt schon hervorgetretene
Unzulänglichkeit des jetzigen Perrons weise schon auf die
Notwendigkeit einer solchen Erweiterung hin. soll nicht die
Prosperität des Bergbahnunternehmens unter den durch die
Unzulänglichkeit der Räume dem Publikum verursachtenUn¬
bequemlichkeiten auf die Dauer notleiden. Die unteren
Räume des Gasthauses zum Adler seien bei weiterer Aus¬
dehnung der Bebauung des Sommerbergs überdies zur
Schaffung von Aufbewahrungsräumen für die Frachtgüter
der Bergbahn erforderlich; dringend erwünscht sei auch die
Beseitigung der Schweineställe und anderen häßlichen Ge¬
bäulichkeiten auf den Kuch' schen Grundstücken . Auch müsse

der Stadt die Möglichkeit gewahrt sein, einen lästigen, den
Bergbahnbetrieb störenden Wirtschafts- und sonstigen Ge¬
werbebetrieb auf dem das Bergbahneigentum auf 2 Seiten
umschließenden Kuch' schen Anwesen verhindern zu können .
Da die Kaufsumme von der Bergbahn selbst aufgebracht und
auf eine 4°/»ige Rente aus dem Kuch'schen Anwesen gerechnet
werden könne, sei zu der Erwerbung weder eine Schuldauf¬
nahme nötig, noch sei durch sie irgend welche Belastung der
Stadtkasse oder der Steuerzähler zu befürchten . Der Vor¬
sitzende empfiehlt daher, mit dem Besitzer Gustav Kuch einen
provisorischen Kaufvertrag mit 2 monatlichem Rücktrittsrecht
der Stadt abzuschließen , wodurch der Stadt Gelegenheit ge¬
boten wäre, sich die Erwerbung eingehender zu überlegen,
Verpachtungsversuche und für den Fall, daß die Stadt das
ganze Anwesen nicht behalten wolle , auch Wiederverkaufs-
versuchr anzustellen . Der Vorsitzende betont noch, daß zu
der beabsichtigten Erweiterung der Perronanlage auch die
Erwerbung des Anwesens des Fabrikarbeiters Franz Leicht
hier, Geb . Nr B . 54 nebst dazu gehörigen Plätzen , erforder¬
lich sei . Trotz eingehender Begründung findet jedoch der
Antrag des Vorsitzenden keine Mehrheit im Schoße der
bürgerlichen Kollegien und beschließen dieselben , von der
käuflichen Erwerbung des Gasthauses zum Adler abzusehen .
— Nach Mitteilung des Kgl. Forstamts Meistern kann Heuer
die erforderliche Anzahl Christbäume aus den Stadt-
waldungen nicht mehr abgegeben werden, da es an Kul¬
turen in entsprechendem Alter fehlt. Es soll daher das
Kgl. Forstamt Wildbad und Meistern gebeten werden,
das fehlende Quantum Christbäume aus den Staats¬
ungen an die Stadtpflege zu Revierpreis abzugeben . — Die
Belohnung des Oberholzhauers der städtischen Holzhauer
in Höhe von 1 °/o der Akkordslöhne wird ab 1 . November
ds . Js zufolge eines Antrags des Forstamts Meistern auf
die Stadtkasse übernommen und ferner das Verbrennen des
Reisich in den Kahlschlägen im Taglohn gestattet. — Der
Erlaß des Kgl . ev . Oberschulrats vom 8 . November 1911
betr . Errichtung einer 3 . Lehrstelle in Sprollenhaus wird

den Gemeindekollegien ^bekannt gegeben, ebenso deHBeschluß
des Ortsschulrats in dieser Sache . Nach Anstellung der
erforderlichen Erhebungen soll in weitere Beratung hierüber
eingetreten werden. — Die Herstellung einer Wandvertäfer -
ung in der Schule in Sprollenhaus nach dem Voranschlag
des Stadtbauamts wird genehmigt. — Die zufolge Beschlusses
der Gemeindekollegien vorzunehmende Besichtigung neuer
Schulhausbauten in Stuttgart, Untertürkheim, Eßlingen und
Pforzheim soll am Donnerstag, den 23 . ds . Mts. erfolgen.
— Die Anlieger der Löwenbergstraße von der Hummels¬
wiese abwärts, welchen durch Beschluß der Gemeindekollegien
vom 8 . September 1911 die Ausführung einer Wasserleitung
und Einlegung derselben in die Löwenbergstraße erlaubt
wurde, suchen um Ausführung der Leitung durch die Stadt
nach, gleichzeitig beantragen dieselben auch die Herstellung
einer Gasleitung in der Löwenbergstraße. Bei dem zu er¬
wartenden geringen Gas - und Wasserkonsum in der Löwen¬
bergstraße und mangels verfügbarer Etatsmittel können sich
die Gemeindekollegien zu dem beträchtlichen Aufwand einer
Gas - und Wasserleitung für diese Straße nicht verstehen ,
dagegen geben sie ihre Zustimmung zur Ausführung der
Wasserleitung durch das Stadtbauamt auf Kosten der An¬
lieger unter den im Beschlüsse vom 8 September 1911 ge¬
gebenen Bestimmungen. Es wird beschlossen, eine Strecke
des Blöchrrwegs von etwa 100 m mit Vorlage und Kalk-
steinbeschotterung versehen zu lassen und das Stadtbauamt
mit Fertigung von Plan und Kostenvoranschlag zu beauf¬
tragen .

— Auf der internationalen Hygienie-Aussteüung Dresden
erhielt die Firma Henkel u . Co ., Düsseldorf, Fabrikanten
des selbsttätigen Waschmittels Persil die Goldene Me¬
daille. Die Auszeichnung ist umso bemerkenswerter, als
damit Persil nicht nur als selbsttätiges Waschmittel aus¬
gezeichnet wurde, sondern auch seine außerordentliche desin¬
fizierende Wirkung besondere Anerkennung gefunden hat,
was in volkswirtschaftlicher Hinsicht von nicht zu unter¬
schätzender Bedeutung ist.

Stadt Wildbad.

8trimili !io!x-Vorkuuk.
Am Samstag , den 9 . Dezember LS1L , vormittags 10 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad im öffentlichen Aufstreich aus Stadtwald
VI Kegeltal, Abt . 7 Schöntann .

Normal und AuAltüuÜ r
199 Stück tannenes Langholz I— V Cl . mit zus . 335,06 Fm .
38 . ,, Sägholz mit zus. 48,65 Fm . I —Hl Cl.

600 „ „ Langholz II — VI Cl . mit zus . 411,8k Fm .
126 „ „ Sägholz 1— III Cl. mit zus . 84,64 Fm .

61 „ „ Langholz II —VI Cl . mit zus . 51,71 Fm .
10 „ „ Sägholz I— II Cl. mit zus . 11,40 Fm .

Stadtwald VI Kegeltal, Abt . 6 Schöngarn .
64 Stück tannenes Langholz I—V Cl. mit zus. 53,93 Fm .

1 „ „ Sägholz I Cl. mit zus . 1,01 Fm .
120 , „ Langholz II— V Cl . mit zus . 89,17 Fm .

9 „ „ Sägholz II—III Cl. mit zus . 4,01 Fm .
Stadtwald VI Kegeltal, Abt . 8 Hirschweg

213 Stück tannenes Langholz II —VI Cl . mit zus . 151,11 Fm .
22 „ „ Sägholz I—III Cl mit zus. 18.18 Fm .

Stadtwald VI, Kegeltal, Abt . 9 Diebstich
34 Stück tannenes Langholz III— VI Cl. mit zus . 23,78 Fm .
5 „ „ Sägholz ll—III Cl . mit zus . 3,40 Fm .

Die verschlossenen, vom Bieter Unterzeichneten , bedingungslosen,
in ganzen und Zehntelsprozenten ausgedrückten Angebote mit der Auf¬
schrift „Angebot auf Nadelholz- Stammholz " wollen spätestens zu oben¬
genannter Stunde dem Stadtschultheißenamt übergeben werden ; der als¬
bald auf dem Rathaus hier erfolgenden Eröffnung können die Bieter
anwohnen. Klasseneinteilung und Taxpreise pro 1911 ^ ; der Ausschuß
ist zu 100 °/o der Taxpreise angeschlagen .

Wildbad , den 27 . November 1911 .
Ttadtfchnltheißenamt r Bätzner.

6a8ldau8 2. wilävu Nann
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wozu freundlichst einladet
dUjilllljlMUk

Ir . Irep .

Bekanntmachung
Wegen des am Donnerstag ,

den SV . November IVLL statt¬
findenden Jahrmarktes ist die
König- Karlsstratze von der Wild¬
mannsbrücke bis zum Bahnhof an
diesem Tage für Fuhrwerke gesperrt.

Wildbad , den 29 . Novbr. 1911 .
Stadtschultheißenamt : Bätzner .

Wtilärvervül Mlädaä
„Königin (Idarlotts "

Mittwoch abend

Liil-ßndk
im Lokal (Sonne) .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
Ueue putkochende

und Linsen , sowie prima türkische

empfiehlt Chr . Batt Ww .
Auf kommenden Jahrmarkt

empfehle ich eine große Auswahl
Puppengeschirr .

Einige

Dcrmen
die geneigt sind, an einem größerem
Theaterstück mitzuwirken, werden
gebeten , sich beim Unterzeichneten
zu melden .

Karl Löffler
König-Karlstr . 69 b . , 2 . Et .

Maxkl -^
UitMge.

Billig ! Echtes Porzellan ! Billig !
Komme wieder zum Markt am Donnerstag , den 39 . November

mit einem Posten echten Porzellan in Ausschuß mit ganz aerinaen
Fehlern zum Aussuchen .

Gebrauchsartikel !
weiß und bemalt, da gibt es wieder Gegenstände von 5 Pfg. an . Auch
Glaswareu sind zu haben. SS " Stand erkenntlich am Plakat.

Porzellan -Verkauf Otto Hanber .WW

^ Empfehle mein Lager in
Puppenwage « , Puppen¬
sportwagen , Kinder.stühle

Davoserschlitten
in 6 Größen , zu äußerst billigen
Preisen .

Wilh . Treiber jen .
Reparaturen von Puppenwagen

werden billigst berechnet , ebenso das
Flechten von Rohrsessel.

Morgen trifft ein Waggon
Eier- und

Nuß -Uohlen
ein und nimmt Bestellungen ent
gegen) Der Vorstand .

LI1M

VouiitzrslaA

große
HiachtzUlik
wozu höflich st einladet -M. Jauh

Ächtung - - Achtung!

Sie können viel Held sparen ,
wenn Sie zum Jahrmarkt in Wildbad nur beim Karlsruher
Knrzwarenlager einkaufen . Ich bitte sich von nachstehendem auster-
gewöhnlich billigem Angebot überzeugen zu wollen und sich beim
Einkauf dieser Anzeige zu bedienen und alles zu verlangen , was hierin
inseriert ist.- - - ' " 1 Dtzd. KragenstutzenSO Drück ReiSnägel (undurchdrückbar 5 4
1 Paket Slopfnadel 8
2 „ Nähnadeln a 24 Stück 6
1 , , Stecknadeln (200 Stück ) 5
t „ mit GlaSkLpfen ?
1 , , Haarnadeln 1
2 , , Ha,tri und Haken 5
4 Stück Schlüsselring 10
1 , , Taschenspiegel 8
1 „ Schnurrbartwichse S
1 „ Küchenmesser 8
2 „ Federhalter mit Blei 10
1 „ Meterstab 10
1 „ Federmeterstab 38
1 „ Zahnbürste 10
1 „ Schnurrbartbürste 10
1 , , Schuhknöpfer 1
l „ Fingerhut 1
1 , , MuSkatnußreiber 10
1 „ Brennscheeres 10
4 , , Knüpfhaarspange 10
5 , , prima Bleistifte 10
1 Rest Zopsband 10
1 Rest Strumpfband 10
2 Pr . Hosentr . Herkul . 95
Großer Posten Taschentücher

per Dutzeud 160

6 „ Hemdenknöpfe
1 , , Schleifkragenknöpft (Patent )
3 „ Leinenknöpfe
3 „ Hosenknöpfe
2 „ Druckknöpfe rostfrei
2 „ Perlmutt .rknöpfc
1 „ S ech nadeln
1 . . Batenlhosenknöpfc
l . . Beinhosenknöpfe
1 . . Schnürriemen
4 Stck. Durchziehband
2 . . Leinenband
2 . . Kafselöfsel
2 . . Etzlöffel
l . . Staubkamm
1 . . Frisierkamrn
1 . . Taschenkamm
1 . . Ansteckkamm
1 . . Damengürtel
2 Rollen Leinenfaden
1 Stück Teeseiher mit und ohne Griff 8 . .
1 . . Hiicknadeln 9 . .
1 Paket Lockennadeln 1
1 Paar Manschettenknöpse 20 . .
1 Dtzd . Lelbsteinfädelnadeln 14 . .
1 Dtzd. Gardinenringe 7 . .

7 . .10
10 „
10 „
15 „
10
15
5 „

15 , ,
« , ,

10 „
10 . .
10 . .
10 . .
15 . .
15 . .
15 . .

8 . .
20 . .
5o -
15 . .

Offeriere außerdem zu spottbillige « Preisen große Posten
Haarschmuck , Staub - und Frisierkämme, Perlmutter- , Leinen -, Druck-
und Hosenknöpfe usw .

Näherinnen « . Wiederverkäufererhalten Extra -Rabatt .
Bitte geuan an ; anshäugende Fahne „Karlsruher Kurz¬

warenlager zu achte « und nicht mit Konkurrenzfirmen z«
«« w-ch,-,n . Zimmermann .
Mein Stand befindet sich unterhalb dem Elektrizitätswerk

«ach dem Bahnhof zu.

Noch nie dageweie«.
5 81ek . 10

Wasch - und Bade -Schwämme 3 Stück 25 Pfennig.
Großer Posten Fenster- und Wagen - Schwämme in allen Preislagen.

1 Stück SS Pfennig . 2 Stück SS Pfennig .
Dmmerstttff mm Mark ; in WUdbsd
Erkenntlich an der Firma

m Hum Kurier Heilsam ml

IVer seine Vkäscke sckonen unck ikr grööere Oebrsuckscksuersickern « I» , nekme rum vvascken nickts onckeres als persil ,
ckas bevräkrte, selbsttätige, unsckäcklicke Vkssckrnittel von Vlillionen klsuslrsuen . — krksltlick nur io Originul-kabelen .

Der Vaschtsx hrinxt Ihnen keinen Arxer mehr !
persil « äsckt ganr von selbst ! Oie VVäscke^virck eingesetrt , etwa >/« — >/, 8tur>cke gekuckt unck gut ausgespült ; sie

ist cksnn lertig, blütenvvsiö » >e sul ckem Hasen gebleickt.
klkldlllOI . ckl So . , O088LI . OO8P /Illeimge Fabrikanten suck cker « eltberukmten *

Druck und Perlag der Beruh . Hosmannscheu Buchdcuckerei in Wildbad. Verantwortlich : C, Reinhardt , daselbst .


	[Seite 603]
	[Seite 604]
	[Seite 605]
	[Seite 606]

